WAREN [MURITZ)
LUFTKURORT

Foto: Klaus PeterGraf

STADTISCHER RATGEBER FUR BRAUTPAARE


Verwendete Mac Distiller 4.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Nein
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 1200 1200 ] dpi
     Papierformat: [ 581 552 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Hoch
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Hoch
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 1200 dpi
     Downsampling für Bilder über: 1800 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Ja
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
     Untergruppen bilden unter: 100 %
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Alles für Farbverwaltung kennzeichnen (keine Konvertierung)
     Methode: Standard
Arbeitsbereiche:
     Graustufen ICC-Profil: None
     RGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK ICC-Profil: Adobe CMYK
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Ja
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
     OPI-Kommentare beibehalten: Ja
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 4050
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 4.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams false
     /DetectBlends true
     /ParseDSCComments true
     /DoThumbnails false
     /AntiAliasMonoImages false
     /MonoImageDownsampleType /Bicubic
     /MaxSubsetPct 100
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /GrayImageDownsampleType /Bicubic
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor
     /CalGrayProfile (None)
     /NeverEmbed [ ]
     /ColorImageResolution 300
     /UsePrologue false
     /ColorImageDepth -1
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /PreserveOverprintSettings true
     /CompatibilityLevel 1.3
     /UCRandBGInfo /Preserve
     /EmitDSCWarnings false
     /CreateJobTicket true
     /DownsampleMonoImages true
     /DownsampleColorImages true
     /MonoImageDict << /K -1 >>
     /ColorImageDownsampleType /Bicubic
     /GrayImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 0.9 >>
     /CalCMYKProfile (Adobe CMYK)
     /MonoImageDepth -1
     /PreserveEPSInfo true
     /AutoFilterGrayImages true
     /GrayACSImageDict << /Blend 1 /QFactor 0.55 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /SubsetFonts true
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /AutoRotatePages /None
     /ASCII85EncodePages false
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /PreserveOPIComments true
     /ColorImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /QFactor 0.9 >>
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /CannotEmbedFontPolicy /Warning
     /EndPage -1
     /TransferFunctionInfo /Preserve
     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /EncodeColorImages true
     /EncodeGrayImages true
     /ColorACSImageDict << /Blend 1 /QFactor 0.55 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
     /Optimize true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo true
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /AutoPositionEPSFiles true
     /MonoImageResolution 1200
     /GrayImageResolution 300
     /AutoFilterColorImages true
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /OPM 1
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /EmbedAllFonts true
     /StartPage 1
     /DownsampleGrayImages true
     /AntiAliasColorImages false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /PreserveHalftoneInfo false
     /CompressPages true
     /Binding /Left
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 1200 1200 ]
>> setpagedevice
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haben wir die richtigen Angebote.
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den schénsten Tag in lhrem Leben auf der Mritz.
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o

fir Sie und Ihre Gdste Unterkiinfte und Réumlichkeiten fiir die Feier,
sorgen fir das richtige Ambiente, die kulturellen Umrahmungen, Musik,
Blumen, Fotografen... und alles, was dazu gehért.

Unser besonderes Highlight: Ihre Hochzeitsfeier auf einem unserer
Warener Fahrgastschiffe.

Uber lhre Wiinsche und unsere Ideen sollten wir gemeinsam reden. Rufen Sie uns an.

Waren (Miritz) Kur- und Tourismus GmbH

Waren (Miiritz)-Information
Neuver Markt 21 = 17192 Luftkurort Waren (Miiritz)

Tel. (0 39 91) 66 61 83 — Fax (0 39 91) 66 43 30
' ‘ E-Mail: waren-tourist@1-online.de — Internet: www.mueritz-info.m-vp.de




GRUSSWORT DES BURGERMEISTERS

Die Ehe als Herausforderung

Zu kaum einem anderen Fest ladt man so gerne ein oder
lasst sich einladen! Und dass Hochzeiten zu den belieb-
testen Familienfeiern Uberhaupt zdhlen, hat seinen
Grund. Froh gelaunt, festlich gekleidet und neugierig
auf die ganze Hochzeitsgesellschaft, kommen Verwandte
und Freunde aus den entferntesten Gegenden an diesem
Tag zusammen...

Diese Broschiire richtet sich in erster Linie an alle Paare,
die in der nachsten Zeit den bedeutsamen Schritt der Hei-
rat wagen oder sich vielleicht dazu noch nicht entschlos-
sen haben. Sie soll aber auch ein Wegweiser fiir diejeni-
gen sein, die das Paar dabei in irgend einer Weise begleiten.

Ich schlieBe mich allen besten Wiinschen fiir die
zukiinftigen Eheleute an und lege meine GruRadresse
noch oben auf.

Liebes Brautpaar!

Sie haben alles Wesentliche uiber die guten wie schlech-
ten Tage gehort und alle Warnungen in den Wind geschla-
gen. Recht haben Sie getan! Gute und schlechte Tage. Was
aber ist mit den normalen Tagen? Nun, aus meiner Erfah-
rung weil ich, dass diese am abenteuerlichsten sind. Wir
haben nur manchmal den Blick dafiir verloren.

Als ich einmal gefragt wurde, was das Wichtigste fiir das
Ehegliick sei, sagte ich spontan: Liebe, Treue und Ver-
standnis.

Liebe und Treue sind wohl die Fundamente jeder Bezie-
hung. Das Dichterwort ,Jedem Anfang wohnt ein Zauber
inne“, mochte ich ergdnzen. Denn nicht nur der Anfang,
sondern auch die vielen folgenden Jahre sollen zauber-
haft sein.

Verstandnis heilt die dritte Saule in dem Gefiige. Es ist
sicherlich nicht einfach, das nétige Einfiihlungsvermoégen
im Alltag immer aufzubringen. Entscheidend dabei ist,
dass das Verstandnis von innen heraus kommt und sozu-
sagen aus der Seele stromt.

Zum Schluss mochte ich lhnen noch einen Tipp mit auf
den Weg geben. Begreifen Sie die Ehe nicht als Zustand,
sondern als Aufgabe! In der Tat ist sie eine echte Heraus-
forderung. Nicht alle Tage werden Sonnentage sein.
Schwierigkeiten und Probleme lassen sich in keiner Ehe
vermeiden. Es hat auch keinen Zweck, diesen auszuwei-
chen. Vielmehr kommt es darauf an, Hohen und
Tiefen gemeinsam zu meistern.

lebhafte und
ereignisreiche und erfiillende Ehejahre.

Ich wiinsche I|hnen spannende,

lhr

@Qﬁg Burgermelster)

Stadt Waren (Miiritz)



EINE STADT STELLT SICH VOR
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Branchenverzeichnis

Liebe Leser und Leserinnen,

Sie finden hier eine wertvolle Einkaufshilfe: einen
Querschnitt leistungsfahiger Betriebe aus Handel,
Gewerbe und Industrie, alphabetisch geordnet.
Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung

lhrer Broschiire ermoglicht.
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Waren (Miritz) Kur- und
Wildspezialitaten
U = Umschlagsseite

* Nicht besonders gekennzeichnete
Fotos: Stadtverwaltung

Stadt Waren (Miiritz)

Der Biirgermeister
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17192 Waren (Miiritz)
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Tourismus GmbH

WEKA info verlag gmbh
Lechstrafe 2

D-86415 Mering

Telefon +49 (0) 82 33/3 84-0

Telefax +49 (0) 82 33/3 84-103
info@weka-info.de ® www.weka-info.de



EINE STADT STELLT SICH VOR

Der Luftkurort Waren (Miiritz)

Im Herzen der mecklenburgischen Seenplatte,
unmittelbar am Muritz-Nationalpark und am Nord-
ufer der Miiritz — dem gr6Bten Binnensee Deutsch-
lands — finden Sie unseren Luftkurort.

Die Muritzstadt prasentiert sich als eine besondere
und moderne Stadt und hat:

« Platz fiir Menschen « Platz fur Kultur
« Platz fiir Umwelt ¢ Platz fiir Wirtschaft
« Platz fiir Innovation

Platz fiir Menschen...

Uber 21800 Menschen finden hier ihr Zuhause.
Betrachtet man die Landkarte, befindet sich die
Stadt auf einem schmalen Landriicken zwischen
der Miiritz und dem Tiefwarensee. Wasser, saubere
Luft sowie ein gesundheitsférderndes Klima sind
charakteristisch und pragen die Wohn- und Lebens-
qualitat. Dass Waren (Miiritz) fiir die hier lebenden
Menschen und die Erholungssuchenden im wahr-
sten Sinne des Wortes ,,gesund“ ist, wurde staatlich
bestatigt! Im Mai 1999 libergab die Sozialministe-
rin des Landes die begehrte Urkunde, mit der unse-
rer Stadt das Pradikat ,,Staatlich anerkannter Luft-
kurort“ verliehen wurde.

Eine Verjliingungskur hat in der letzten Dekade das
Stadtbild erfahren. Bei der aufwandigen Sanierung
der Innenstadt wurde der historische Kern erhalten
und mit moderner Architektur verbunden.

Viele Wohn- und Geschaftshauser entstanden neu
oder wurden ansprechend saniert. Die vorhande-
nen natiirlichen Gegebenheiten zu nutzen und
Waren (Mdritz) weiter zu ,,verschonern“, sind
Verpflichtung und Auftrag zugleich.

Warens
Bummelmeile ladt
zum gemiitlichen

Einkauf oder einfach
nur zum Verweilen
ein: Die Lange

StraRe

Diese Kirche und die oben rechts im Bild bilden die Silhouette der Miiritzstadt: Die

Sankt Georgen Kirche und die Sankt Marien Kirche. Beide Kirchengebaude werden
wahrend der Abendstunden durch Licht-Strahler beleuchtet — einfach romantisch.
Foto: Klaus Peter Graf

Vom  Kirchturm  der
St. Marien Kirche aus
uberblickt ein ,Schwan*
das Stadtgebiet. Der
Schwan ist inzwischen
zum Wahrzeichen gewor-
den und wirbt als Logo
flir unsere Miiritzstadt.

Foto o  Klaus Peter Graf



EINE STADT STELLT SICH VOR

Platz fiir Kultur...

Hereinspaziert! Der Eingang des Biirgerzentrums.

Weit lber die Stadtgrenzen hinaus ist bekannt,
dass Waren (Muritz) viel zu bieten hat. Auch kultu-
rell und soziokulturell werden seit Jahren MaRsta-
be gesetzt. In den vielen Vereinen und Verbanden,
die sich in den Bereichen Sport, Jugend, Umwelt,
Bildung und Kreatives engagieren, fiihlen sich Jung
und Alt wohl.

Auf Entdeckungsreise kann man im Stadtge-
schichtlichen Museum und dem Miiritz-Museum
Waren gehen. Im letztgenannten finden Sie das
grofRte Aquarium fiir heimische StiBwasserfische in
Norddeutschland. Ein Warener Meilenstein ist das
»,Haus des Gastes®, welches sich gegeniiber dem
historischen Rathaus befindet.

Ganzjahrig werden in dem denkmalgeschiitzten
Gebdude Ausstellungen durchgefiihrt, Leseabende
und Vortrage Uber Land und Leute gehalten. Das
Kultur-Team der Stadtverwaltung organisiert von
hier aus auch zahlreiche Festlichkeiten, wie bei-
spielsweise das beliebte Miritzfest. Auch die
Waren (Muritz)-Information hat im Erdgeschoss ihr
Domizil. Zum abendlichen Einkehren in eine der
zahlreichen Kneipen ladt die romantische Hafen-
passage ein.

Das ,Haus des Gastes“ auf dem Neuen Markt beherbergt unter anderem die
traditionelle Léwenapotheke, die Waren (Mdritz)-Information und das
Kulturteam der Stadtverwaltung. Ganzjahrig finden im Haus Ausstellungen

und Veranstaltungen statt. Fotos: Klaus Peter Graf



EINE STADT STELLT SICH VOR

Platz fiir Umwelt...

T —
Der Miiritz-Nationalpark mit seinen Wald-, Seen-,
Moor- und Griinlandschaften befindet sich direkt
vor den Toren der Stadt und ist mit 318 Quadratki-
lometern der zweitgroRte Nationalpark in unserem
Bundesland. Das seit 1990 geschiitzte Gebiet weist
eine unglaublich vielfiltige Flora und Fauna auf, die
man mit dem Fahrrad, zu Ful8 oder auch bei einer
Kutschfahrt erleben kann. Im Umgang mit der

Umwelt gilt jedoch uneingeschrankt die Regel:
»Natur-Schutz ist wichtiger als Natur-Erlebnis!“.

Hafenlandschaft Foto: Klaus Peter Graf

Platz fiir Wirtschaft...

Wirtschaft konzentriert sich in Waren (Mdiritz), ein-
mal abgesehen vom Stadtkern mit seinen vielen
Geschaften und Dienstleistungsbetrieben, in den
Gewerbegebieten Waren-Ost, Waren-West und
dessen gleichnamigem Altwerbegebiet. Das Gewer-
begebiet EichenholzstraBe wird derzeit revitalisiert

und fiir eine erweiterte Wirtschaftsansiedlung vor-
bereitet. Neben den traditionell ansdssigen Unter-
nehmen der Lebensmittelverarbeitung, der Land-
und Forstwirtschaft, der Fischerei, des Maschinen-
baus sowie der Verpackungs- und Recyclingindus-
trie bildet der Tourismus das wirtschaftliche Riick-
grat der Stadt. Qualitatsorientierte Bildungs- und
Berufsausbildungseinrichtungen sowie eine auler-
ordentlich leistungsfahige Ver- und Entsorgung
runden die Standortqualitdt unserer Stadt ab.

Platz fiir Innovationen...

Man kann mit Fug und Recht sagen, dass Waren
(Miiritz) eine neue Bliitezeit erlebt. Die Miritzstad-
ter sehen es als eine Herausforderung an, ihre Stadt
neu aufleben zu lassen. Wer heute mit offenen
Augen durch den Luftkurort geht, der kann die posi-
tiven Veranderungen greifbar wahrnehmen. Waren
(Muritz) prasentiert sich als ein Zentrum einmali-
ger Art und bietet viel Raum fiir Engagement und
Innovationen.

Viel Interessantes tiber den Luftkurort Waren
(Miiritz) finden Sie auf unserer
Homepage im Internet:
http://www.waren-mueritz.de

Beim virtuellen Erkunden der Stadtprasentation
wiinschen wir viel Vergniigen.



DAS WARENER STANDESAMT

Trauen Sie sich? Warum nicht
im Warener Standesamt?

Nach den vielen interessanten Informationen liber
die Miritzstadt widmen wir uns nun dem Standes-
amt zu. Wir mochten |hnen aber auch unser Team
vom Standesamt nicht vorenthalten. Schlieflich
wird vor den Beamten der Heiratswunsch durch
das ,Ja-Wort“ Wirklichkeit. Ein Traum erfillt sich!

Wie alles begann...

Vor Uber 127 Jahren kam die staatliche Order, Stan-
desamter zu bilden. Und so gibt es in Mecklenburg
seit dem 1. Januar 1876 dieses besondere Amt mit
der wunderbaren Aufgabe, Ehen zu schlieBen.
Zum Standesamt Waren gehoren von jeher die
Stadt und die zu ihr geh6renden Stadtgiiter. Diese
heilen Warenshof, Alt Falkenhagen, Neu Falkenha-
gen, Jagerhof, Riigeband, Schwenzin, Eldenholz und
Eldenburg. Heute bezeichnet man die Stadtgiiter
als Ortsteile. Wir betreuen aber auch die zwolf
umliegenden Gemeinden des Amtes Waren-Land
standesamtlich mit.

Der Standesbeamte war damals in jeder Gemeinde
der Biirgermeister. Er nahm noch hochst personlich
die EheschlieBung vor!

Der 29.Januar 1876 ist ein besonderes Datum in der
Geschichte unserer Stadt. An diesem Tag lieR sich

das erste Paar in Waren standesamtlich trauen.
Zu dieser Zeit heiratete man noch im grofRen Rats-
saal, denn erst seit April 1981 gibt es im Rathaus
eigens einen Saal fiir Trauungen. Hochzeitspaare,
deren Angehdrige und Gaste sind fasziniert von
dessen stilvoller und gelungenen Gestaltung.

Der Trauungssaal entspricht dem wiirdigen und
feierlichen Charakter einer EheschlieBung und
bietet vierzig Personen Platz. Im Aufenthaltsraum
des Standesamtes kann sich das Paar noch einmal
sammeln. Und die kirzlich installierte Klimaanlage
sorgt jederzeit fiir angenehme Temperaturen in
den Hochzeitsraumlichkeiten.

Ein (schoner) Einblick: Trauungssaal des Warener Standesamtes.



DAS WARENER STANDESAMT

300 mal Ja...

Jahrlich heiraten durchschnittlich 150 Paare im Luft-
kurort Waren (Miiritz). Da bekanntlich zwei Personen
den Heiratswillen kundgeben miissen, fallt im Ware-
ner Standesamt im Jahr 300 mal das Ja-Wort. Aber
nicht nur Einheimische wollen in der Miiritzstadt den
Bund fiir das Leben eingehen. Seit Jahren ist die Ten-
denz erkennbar, dass immer mehr ,,Auswartige“ den
Weg in das Warener Standesamt finden, um sich hier
trauen zu lassen. Der grof3te deutsche Binnensee, die
Miiritz, und das besondere Flair unserer Stadt haben
Magnetwirkung und ziehen viele Heiratswillige an.
TraditionsgemaR ist der Mai der beliebteste Hoch-
zeitsmonat. Aufler an Sonntagen und Feiertagen ist
die Trauung im Warener Standesamt an jedem Tag
moglich.

Von der Kiir zur Pflicht...

Die Hochzeitszeremonie dauert, je nach GréR3e der
Hochzeitsgesellschaft und den individuellen Wiin-
schen, ungefahr eine halbe Stunde. Es hangt ganz
vom zukiinftigen Paar ab, ob sie in Gegenwart von
einem oder zwei Trauzeugen heiraten. Oftmals
sprechen die Standesbeamten persénliche Worte,
und es wird mit einem Glas Sekt angestoRRen.

Nur das Ja-Wort vor dem Standesbeamten ist
nach wie vor Pflicht!

Mit dem neuen Lebenspartnerschaftsgesetz konnen
sich seit August 2001 auch gleichgeschlechtliche
Paare ihre Liebe beweisen und amtlich besiegeln las-
sen.

Wer sich traut, sollte auch Brauche beachten

Den Brauch des Porzellanwerfens am Polterabend, um
bose Geiser zu vertreiben, kennt fast jeder. Ebenso das
Reiswerfen fiir reichen Kindersegen oder das Baum-
stammségen fir das Uberwinden von Hindernissen.
Nach einer alten Weisheit sollte die Braut vier Dinge
bei sich tragen, damit die Ehe gelingt:

» Etwas Altes (z.B. Familienschmuck), um Vergangenes
hinter sich zu lassen,

» etwas Blaues (z.B. ein Strumpfband), um die Treue zu
symbolisieren,

- etwas Geliehenes von einem gliicklichen Menschen
und

- etwas Neues fiir den neuen Lebensabschnitt.

-



IN GUTEN HANDEN...

Fiir alle Fragen rund ums Heiraten, fiir die Terminver-

einbarung und die Vorbereitungen, stehen lhnen

unsere Standesbeamtinnen gerne zur Verfiigung.

Wir freuen uns, Sie bald im Rathaus begriiBen zu diirfen. ...und wann

trauen Sie sich

1im Warener
Standesamt
das ,Ja-Wort"
zu geben?
Trauungssaal des Warener Standesamtes.
Von links nach rechts: Frau Prinz, Frau Kotte, Frau Soltzim und Frau Possekel
Uber
Das Team des Warener Standesamtes diese
Treppe
Frau Possekel, die seit 21 Jahren EheschlieBungen vor- nise
i } lisse
nimmt, leitet das Warener Standesamt.
Frau Soltzim ist bereits seit 36 Jahren im Standesamt Sie
tatig. Frau Kotte ist seit immerhin 13 Jahren dabei und gehen!

Frau Prinz verstarkt das Team seit 6 Jahren.




KURZ UND BUNDIG: DIE WICHTIGSTEN
INFORMATIONEN

¥ Friihestens sechs Monate vor dem beabsichtig-
ten Hochzeitstermin kénnen Sie sich zur Ehe-
schlieBung beim Standesamt an lhrem Haupt-
wohnsitz anmelden.

¥ Dazu bendtigen Sie:

- eine aktuelle Aufenthaltsbescheinigung vom
Einwohnermeldeamt

« Ihren Personalausweis oder Reisepass

« lhre Abstammungsurkunde oder eine beglau-
bigte Abschrift aus dem Familienbuch der
Eltern.

Die Beglaubigung aus dem Familienbuch nimmt

auch das Standesamt vor.

¥ War einer der Heiratswilligen bereits verheiratet,
so muss derjenige auch
« die Heiratsurkunde oder eine beglaubigte
Abschrift aus dem Familienbuch der Vorehe und
- das rechtskraftige Scheidungsurteil bzw. die
Sterbeurkunde des vorherigen Partners mit-
bringen.

¥ Bringt ein Partner ein Kind mit in die Ehe, beno-
tigen Sie auBerdem:
- die Geburtsurkunde des Kindes sowie
- eine Bescheinigung vom Jugendamt liber die
alleinige Sorge.

¥ Haben Sie gemeinsam ein voreheliches Kind,
benétigen Sie zusatzlich
- die Geburtsurkunde des Kindes sowie
- eine Vaterschaftsanerkennung.

¥ Trauzeugen miissen Sie heute nicht mehr benen-
nen. Sie kdnnen sich jedoch in Anwesenheit von
einem oder zwei Trauzeugen das Jawort geben.

3403 177- 41, 177 342 177-343
Tele ax: (039 91)177-344
N : Standesamt@waren- rmrlfz de
',\ WWW: htth/wwvauutf'de d




RECHZEITIGE PLANUNG

Eines ist sicher: Sie konnen gar nicht friih genug
mit den Vorbereitungen beginnen. Dass es zu guter
Letzt aber dennoch hektisch wird, lasst sich kaum
vermeiden. Aber so ein bisschen Spannung sollte
schon sein und gehort ganz einfach mit dazu.

In der folgenden Checkliste finden Sie noch einmal
die Dinge, die von lhnen rechtzeitig erledigt wer-
den sollten.

Ein Jahr bis sechs Monate vorher ...

¥ Den Hochzeitstermin mit den Familien abspre-
chen.

¥ Den Rahmen der Feier besprechen: Grof3e, Stil
und der Ort der Festlichkeit.

¥ Den vorlaufigen Entwurf der Gasteliste zusam-
menstellen.

¥ Den Kostenplan festlegen.

¥ Die Musik buchen oder eventuell einen Diskjockey
auswabhlen.

S fll Reiseburo

'

Drei Monate vorher ...

¥ Spatestens jetzt beim Standesamt anmelden.

¥ Sofern auch eine kirchliche Hochzeit vorgesehen
ist, die Kirche aussuchen und mit einem
Geistlichen sprechen, gleichzeitig den Termin fiir
die Trauung vereinbaren.

¥ Den Hochzeitsurlaub beantragen.

¥ Uberlegungen anstellen, wie viele Gaste Sie kon-
kret einladen wollen.

¥ Das Brautkleid, den Hochzeitsanzug und die
Accessoires auswahlen und bestellen. Daran den-
ken, dass méglicherweise noch Anderungen vor-
genommen werden miissen.

¥ Zum ,Dariiber” gehort auch ein ,Darunter —des-
halb vergessen Sie auf keinen Fall die passenden
Dessous zum Brautkleid.

¥ Die Angebote fiir das Festmenii von den Hotels,
Restaurants oder auch vom Partyservice einho-
len, falls Sie zu Hause oder in Raumen ohne
Gastronomie feiern wollen.

'~

.‘I‘

IST DIE HALBE FEIER

17192 Waren (Mijritz)
Lange StraBBe 57

B (03991)663755

Fax (039 91)6676 44
musikhausspargel@t-online.de

Musikschulbedarf
Klavierhandel
Musikinstrumente
Noten (Versand)
Fachliteratur
Discoausstattung
Band-Bedarf
Akkordeons
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Hartwig

FriedensstrafSe 7 ® 17192 Waren (Miiritz
Telefon 0 39 91-6 21 70 ® Fax 62 17 13
Reisebiiro_Hartwig@botmail.com



¥ Das Hochzeitsfahrzeug auswahlen. Die Auswahl
ist groB — von der Kutsche tiber den Oldtimer bis
zum Luxuswagen.

¥ Einen Fotografen buchen.

¥ Uberlegungen zur Hochzeitsreise anstellen.
Wenn nétig, Impfungen vornehmen lassen. Die
Giiltigkeitsdauer der Reisepdsse Uberpriifen.

¥ Einen (Sonder)Urlaub beim Arbeitgeber beantra-
gen.

¥ Einen Kostenplan aufstellen und in der engeren
Familie besprechen, falls erforderlich, die Kosten
aufteilen oder fiir die nétige Finanzierung sor-
gen.

10 Wochen vorher ...

¥ Den Geistlichen aufsuchen, um mit ihm den
Ablauf in der Kirche und die Musikwiinsche zu
besprechen.

¥ Die Brautjungfern und Blumenkinder auswahlen
und einladen.

¥ Die endgiltige Gasteliste zusammenstellen,
Einladungskarten drucken lassen (vorsichtshalber
ein paar in Reserve).

¥ Einen Termin fiir die Zu- oder Absage setzen, die
Antworten spater auf der Liste festhalten. Wenn
notig, bei wichtigen Personen noch einmal nach-
haken.

¥ Einladungskarten, sowie Meni-, Tisch- und
Danksagungskarten  sollten in  einem

»Arbeitsgang® gedruckt werden.
Achten Sie auf ein einheitliches Gesamtbild.

¥ Die Feier im Hotel oder Restaurant bestellen.

¥ Die Meniivorschlage, die Speisenfolge, die Ge-
tranke und den Raumschmuck besprechen und
abstimmen.

¥ Die Trauringe auswahlen und gravieren lassen.
Falls Sie schon Verlobungsringe haben, tiberprii-
fen Sie, ob sie auch auf den meist starkeren Ring-
finger der rechten Hand passen.

8 Wochen vorher ...

¥ Die Einladungen versenden.

¥ Mit der ,engeren” Familie — Brautvater, Braut-
mutter, Mutter und Vater des Brautigams — Gber
die Kleidung zur Hochzeitsfeier sprechen.

¥ Eine Wunschliste fiir Hochzeitsgeschenke
zusammenstellen. In Einrichtungshausern und
Haushaltsgeschaften gibt es in der Regel Ge-
schenklisten.

¥ Fiir die auswirtigen Géaste Ubernachtungsmég-
lichkeiten organisieren.

¥ Den Gasten Anschriften und Telefonnummern
mitteilen.

¥ Aus dem Verwandten- oder Freundeskreis jeman-
den um Ubernahme des Amtes als ,oberster
Zeremonienmeister” bitten. Geeignet ist, wer
moglichst viele Gaste kennt, Erfahrung mit
Feiern aller Art hat, spontan und flexibel reagie-
ren kann.

N
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RECHZEITIGE PLANUNG

¥ Sollte die Feier zu Hause stattfinden, ist es jetzt
Zeit, furr Hilfskrafte aller Art zu sorgen.

6 Wochen vorher ...

¥ Falls ein ,offizieller Polterabend® geplant ist,
dafiir Einladungen verschicken oder telefonisch
einladen. Unbedingt an die Musik oder Unter-
haltung denken.

¥ Alle Buchungen und Terminabsprachen noch ein-
mal checken und bestatigen lassen.

¥ Die Gasteliste ein letztes Mal priifen, notfalls
noch einmal erinnern oder nachfragen. Der
Lokalitat die endgiiltige Personenzahl bekannt
geben.

¥ Fiir die geladenen Gaste Fahrgelegenheiten zur
Kirche und eventuell zum Standesamt organisie-
ren oder fiir ausreichend Pparkplatze/Parkmog-
lichkeiten sorgen.

4 Wochen vorher ...

¥ Den Brautstrauld fiir das Standesamt und kirchli-
che Trauung bestellen (der Brautigam).

¥ Den Blumenschmuck fiir die Kirche, die Tischblu-
men, die Blumen fiir die Blumenkinder und das
Hochzeitsfahrzeug auswahlen.

3 Wochen vorher ...
¥ Das Brautkleid und den Hochzeitsanzug anpro-
bieren, die Hochzeitsschuhe einlaufen.

¥ Die Braut spricht mit dem Friseur tiber ihre Frisur.
Vorschlage unterbreiten lassen. Gut ware es,
wenn der Friseur das Brautkleid sehen konnte.
Einen Termin vereinbaren. Wenn der Friseur den
Schleier aufstecken soll, ihn fiir den Hochzeitstag
nach Hause bestellen.

¥ Das Gastebuch kaufen, damit sich darin am
Hochzeitstag jeder eintragen kann und eine
schone Erinnerung bleibt.

2 Wochen vorher ...

¥ Die Hochzeitstorte und den Kuchen bestellen.

¥ Die Tischordnung nach endgiltiger Gasteliste
festlegen, die Tischkarten mit den Namen
beschriften.

¥ Einen genauen Plan iiber die Aufteilung der
Mitfahrgelegenheiten zur Kirche und zum
Standesamt aufstellen.

1Woche vorher ...

¥ Die Trauringe abholen.

¥ Zum Friseur gehen — nicht erst in letzter Minute.

¥ Die Kosmetikbehandlungen vorsehen.

¥ Hochzeitsanzeige in die Zeitung setzen, sich in
der Anzeigenabteilung einen Vorschlag unter-
breiten lassen.

¥ Die ,Generalproben“ durchfilhren — mit den
Blumenkindern, mit der Musik, mit dem Zere-
monienmeister.

IST DIE HALBE FEIER



LASSEN SIE ANDERE DIE ARBEIT MACHEN

4 )

Wer hat schon zu Hause die Rdumlichkeiten, um eine groBe Tafel Getrgnke
auszurichten? Ganz zu schweigen von den dienstbaren Geistern, g;'ﬁrger
die man dazu benétigen wiirde. Jeder Gastwirt oder Hotelier wird

q 0 - . . Ihr FachgroBhandel
sich dagegen freuen, wenn Sie ihn mit dem Ausrichten der m

K o

Hochzeitsfeier betrauen. Dabei sollte er sich nicht nur um das ae”

leibliche Wohl Ihrer Géste kimmern, sondern wenn moglich auch
um den Blumenschmuck, die Menu-, Tischkarten und anderes
mehr. Natlrlich kostet das extra, aber wenn alles in einer Hand Telefon (03991) 64 410 « Telefax [03991) 64 41-20

ist, werden Sie in letzter Konsequenz wesentlich entlastet. Infernet: www.getraenkebuerger.de ¢ E-Mail: info@getraenkebuerger.de

Getréinke Birger GmbH ¢ Gievitzer Str. 104 ¢ 17192 Luftkurort Waren (Miritz)

Naturlich sollten Sie nicht die ,Katze im Sack® kaufen. Vielleicht
kennen Sie eine Lokalitdt. die Sie 6fter besuchen oder waren Ihr Partner fir Gastronomie, Hotellerie, Feste und Veranstaltungen
selbst einmal Gast bei einer gelungenen Feier. Wichtig sind vor
allem zwei Dinge:

Erstens miissen Sie sich rechtzeitig — zwei bis drei Monate vor- Kundengerechte regionale, nationale und internationale Sortimente
her — um den Termin bemiihen, und zweitens sollten Sie ganz
klare Abmachungen treffen.

Qualifizierte Beratung und erstklassiger Service

Umfangreiches Angebot an Festzelten, Schanktechnik und Zubehor

Individuelle Beratung bei Finanzierungen und Investitionen in lhrer
Gastronomie

Wild aus heimischen  SR§vity-¥8id
Revieren PR ¢

Fleisch - Wurst und

Axel Holst

Schinkenspezialitdten 17192 w04

- . Tel.: 0 39 91-66 27 87 * Fax -66 91 55




SMOKING

Manche Ménner tragen ihren Smoking nur einmal

im Leben, ndmlich zur Hochzeit. Andere, die mehr

gesellschaftliche Ambitionen haben, kaufen sich
alle paar Jahre einen neuen. Denn sie wissen,
dass sich der Schnitt, die Kragenform, die Revers
und einiges mehr immer wieder &andern.
SchlieBlich will die Bekleidungsindustrie kein
Kleidungsstiick furs Leben verkaufen, sondern
ofter mal etwas Neues. Wer also seinen ganz

ODER CUT

normalen schwarzen Smoking nach der Hochzeit
einmottet und meint, fir alle Zukunft vorgesorgt zu
haben, der sieht im Falle eines Falles entweder
»alt aus oder — was noch schlimmer ist — er passt
am Ende nicht mehr in das gute Stiick hinein.
Warum also nicht einen modischen Smoking oder
Gesellschaftsanzug kaufen und damit richtig
~Staat* machen?

Bevor Sie

OITG o
.. einfach v1else1t1g

OHo... [i«o!'lz/v 743/.’

Ausstattung und Geschenke gibt es im 0TT0-Katalog
Reichhaltiges Angebot an Eheringen und Schmuck

Reglna Vogt

(ffnungszeiten: Mo.- Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.30 - 13.00 Uhr

* Lange StraBe 8 * 17192 Waren © Telefon 03991-663533

MODE FUR DIE FAMILIE de
Grofle Burgstrafle 8 n—N\o 2_60
17192 Waren Gy A
el Tcl.: 0 39 91-66 39 32

sollten wir uns
kennenlernen,

beim Probieren...

\\lE

sich trauen,

=

e\ RS
oma-hoepner@t-ol

e Str. 12 « Tel.: 668727 -« |
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BLUTENTRAUME

Rosen, Tulpen, Nelken — Blumen spielen von
Anfang an in der Liebe eine ganz besondere
Rolle. Ob es das erste Rendezvous ist, der
Antrittsbesuch bei den kiinftigen Schwiegereltern,
ein StrauB zur Verséhnung oder einfach so —
man(n) sagt es gern mit Blumen. Erst recht am
Tag der Hochzeit — Blumen, wohin das Auge
schaut. Das Auto oder die Kutsche werden ge-
schmiickt, z. B. mit immergriinem Buchsbaum in
Kombination mit weiBen oder bunten Bliten.

Ideal fiir die Hochzeitstafel: kleine, verschiedene
Blimchen bunt tber das Tischtuch gestreut oder
— etwas edler — weiBe Lilien elegant arrangiert.

Eine Braut im weiBen Hochzeitskleid kann noch so
hibsch sein — ohne BrautstrauB fehlt etwas: die
Farbe.

Zu WeiB passt natirlich alles; wenn das Brautkleid
allerdings nicht weiB ist oder nicht ausschlieBlich
weiB, sollte der BrautstrauB schon sehr mit Bedacht
ausgesucht werden. Das obliegt dem Brautigam, der
hoffentlich weiB3, wie das Brautkleid aussieht (even-
tuell Foto zum Floristen mitnehmen) und welche
Blumen die Braut am liebsten mag. Am besten, Sie
lassen sich von einer guten Floristin oder einem
guten Floristen professionell beraten. Doch sollte der
StrauB3 nicht zu groB sein: die Braut muss ihn tragen
und eine zukuinftige Braut am spéaten Abend noch
fangen kénnen. Ob der Brautigam sich einen kleinen
MinistrauB ans Revers heftet oder nicht, bleibt ihm
Uberlassen. Manche Manner finden das ,unménn-
lich®. Jeder nach seinem Geschmack.

WIR GESTALTEN

Blumen &
Garten Center

FUR IHRE HOCHZEIT

» BRAUTSCHMUCK

* REVERSSCHMUCK
» TAFELDEKORATION
* BLUMENARRANGEMENTS

INDIVIDUELL NACH IHREN WUNSCHEN

Gievitzer Stra. 90  Tel.: 03991-66 3396 * 17192 Waren * Lange Str. 58 © Tel.: 03991-6676 20
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HEIRATEN MIT KOPFCHEN

Sind Verheiratete die besseren Menschen? Fast
konnte man es glauben. Denn steuerlich stehen sie
in der Regel besser da als Singles oder Paare, die
ohne Trauschein zusammenleben. So will es der
Artikel 6 Absatz 1des Grundgesetzes, der da lautet:
,Ehe und Familie stehen unter dem besonderen
Schutz der staatlichen Ordnung®.

Am interessantesten fiir Ehegatten ist zweifellos
bei der Einkommensteuer die Moglichkeit der
Zusammenveranlagung, denn bei ihr kommt der
sogenannte Splittingtarif voll zur Geltung. Das
gemeinsame zu versteuernde Einkommen wird
zunachst halbiert, fiir diesen Betrag anschlieRend
die Steuer wie bisher aus der Grundtabelle abgele-
sen und dann verdoppelt. Bei unterschiedlich
hohem Einkommen der Ehegatten — vor allem
jedoch, wenn einer der Ehegatten Uberhaupt keine
Einklinfte hat — fiihrt die Zusammenveranlagung
zu einem erheblich niedrigeren Steuersatz und
einer deutlichen Steuerersparnis.

Auch von der Verdopplung des Hochstbetrages fiir
Vorsorgeaufwendungen konnen die Ehegatten in
einem solchen Falle profitieren.

Heiraten mit Kopfchen

Die eben genannten Vorteile, die Sie durch die
Heirat haben, gelten fiir das gesamte Kalenderjahr.
Im Klartext heiBt das: Heiraten Sie besser noch in
den letzten Dezembertagen als Anfang Januar.
Zugegeben, die Winterzeit kommt fiir eine
Hochzeit nicht gerade gelegen, und die meisten
EheschlieBungen finden tatsachlich im Mai statt,

aber Vorteile sind Vorteile, wie die Einkommen-
steuer-Riickzahlung zeigen wird.

Auf jeden Fall sollten Sie gleich nach der Heirat den
Wechsel der Lohnsteuerklasse beantragen. Dazu
gehen Sie mit lhrer Lohnsteuerkarte zum
Einwohnermeldeamt. Bei nur einem Verdiener
erfolgt der Wechsel von der Steuerklasse | zur
wesentlich giinstigeren Steuerklasse lll. Sind beide
Ehepartner Arbeitnehmer, gibt es wahlweise die
Steuerklassenkombination IV/IV oder IlI/V. Fragen
Sie in lhrer Personalabteilung, was giinstiger ist.
Der Steuerklassenwechsel gilt tibrigens nicht riick-
wirkend, sondern erst ab dem 1. des Folgemonats.

Umzug

Die Kosten eines beruflich bedingten Umzugs kon-
nen von der Steuer abgesetzt werden. Als beruflich
bedingt gilt auch ein Umzug, bei dem Sie zwar
nicht den Arbeitgeber wechseln, dafiir aber eine
erhebliche Verkiirzung der Entfernung zwischen
Wohnung und Arbeitsplatz erhalten. (Das gilt bei
einer Zeitersparnis von mindestens einer Stunde
bei einer taglichen Hin- und Riickfahrt als gege-
ben).

Hier mussen Sie jetzt clever sein, wie Sie an den bei-
den folgenden Beispielen sehen:

1. lhr kiinftiger Ehepartner wohnt in A und ist dort
berufstatig. Sie wohnen — noch — in B und haben
dort Ihren Arbeitsplatz. Gemeinsam haben Sie
beschlossen, nach der Heirat in A zu wohnen. In die-
sem Falle sollten Sie erst eine Stelle in A suchen und
antreten und erst danach heiraten. lhr Umzug ware
in diesem Falle beruflich und nicht privat bedingt.






2. Wollen Sie in die Nahe lhres momentanen
Arbeitsplatzes ziehen, um so taglich eine wesentli-
che Zeitersparnis zu haben, dann sollten Sie eben-
falls erst umziehen und dann heiraten. Zieht lhr
Ehepartner spater in die gleiche Wohnung, geht es

niemanden etwas an.

Durch derart geschicktes Taktieren zwischen
Umzug und Heirat kénnen Sie leicht einen

Tausender verdienen.

HEIRATEN MIT KOPFCHEN
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Erika Kohls und Kerstin Treptow

Raiffeisen Immobilien GmbH Waren
Toehtor dor Raiffeisenbank Waron

LUST AUF DAS EIGENE HAUS?

Lust auf gesundes Wohnen?

www.raiba.waren.de

Eine gute ADRESSE fiir Immobilienkompetenz im
Miiritz- und Strelitzkreis

Telefon 03991-1782 61 oder 0171-6727294 o Biiro: Waren, KirchenstraBel

Schlafraum
Wohnraum
Kichen ¢ Dielen
* Polstergarnituren
* Junges Wohnen

WOH

Telefon 0 39 91-7 42 30

NWELT

* Amerikanische Mébel

* italienische Mobel

* Naturholzmébel

* Wasserbetten ¢ Gardinen
¢ Geschenkboutique

Leonberger

1 BeratungsService

Wiistenrot Bausparkasse AG

Volker DreBler Bezirksleiter

Goethestr. 44 ¢ 17192 Waren/Miiritz
Tel.: 03991-1224 22  Fax 1224 36
Handy 0179-1601555
volker.dressler@leonberger.de

o
sehr gut

‘et 812001

g, Trf SG

SEHR GUT  GUT

* Héchste Auszeichnungen fir unsere

bei Frauen  bei Mannern

mmz Heft 112001

*Bauspardarlehen ab 2,00%, effektiver Jahreszins ab 2,57% fir den

Bau/Kauf/Modernisierung eines Hauses, oder zum Umfinanzieren vor-
handener Darlehen.

Berufsunfahigkeitsrente

Leonberger

BeratungsService

Wiistenrot Bausparkasse AG

Waltraud Ulrich Bezirksleiterin

Am Wiesengrund 7A ¢ 17194 Vielist
Tel.: 03991-16 8703 * Fax 1687 56
Autotel.: 0171-556 48 63

waltraud.ulrich@leonberger.de







Sagen
Sie

arko-Franchisepartner

Hans-Ulrich Schneidler
Lange Strale 17

arko ftihrt Prdsente fiir
jede Gelegenheit.

Wir fertigen individuell
nach lhren Wiinschen.
Besuchen Sie uns!







